
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Warum ist aus Sicht eines Parlamentariers ein eigenes 

Regierungsmitglied wichtig? 

 

Als aktiver Kantons- und Gemeinderat weiss ich nur allzu gut, wie gross der 

Nutzen eines eigenen Regierungsmitgliedes in der Fraktion sein kann. Der 

direkte und frühzeitige Austausch von Informationen und Sachverhalten ist 

immer wieder Garant für eine fundierte Ratsarbeit, die auf entsprechend 

differenziertem  Hintergrundwissen basiert. Auch der Zugang zur Verwaltung 

des betreffenden Regierungsmitgliedes ist von wichtiger Bedeutung, 

bekommt man doch mehrheitlich die Auskünfte, die man anfordert und das 

in einem weitgehend unverkrampften Einvernehmen. Umgekehrt profitiert 

auch immer wieder ein Regierungsmitglied von politischen Absichten und 

Anliegen der eigenen Fraktion. 

 

Auf kantonaler Ebene ist die Vertretung der wählerstärksten Partei in der 

Exekutive durch die beiden SVP-Regierungsräte sichergestellt. Mit 

Kantonsrat Daniel Oswald portiert die SVP der Stadt Winterthur nun eine 

Persönlichkeit, die von ihren persönlichen und fachlichen Fähigkeiten her 

neue Ideen, Ansichten, Überzeugungen und eine neue Dynamik in die 

städtische Exekutive bringen und dort die politischen Standpunkte der SVP 

argumentativ und Partei überschreitend zugunsten der gesamten 

Winterthurer Bevölkerung einbringen wird.   
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